
Protokolle
zu den Sitzungen des 44, RheinischenPn>»inzi»ll»ndtags,





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag den 6. März 1904.

Nach Bciwohnung des in den Hauptkirchen beider KonfessionenabgehaltenenFcstgottes-
dicnstes versammeltensich die Mitglieder des auf heute einberufenen 44. Rheinischen Provinzial-
landtagcs gegen 12 Uhr im Sitzungssaale des Ständehauses.

Um 12'/4 Uhr trat, von einer Abordnung geleitet, der Königliche Landtagskommissar,
Ober-Präsident der Rheinprouinz Excellenz Di-. Nasse in den Saal und eröffnete den Provin-
ziallcmdtagmit einer Ansprache (vergl, stenographischen Bericht).

Als das an Jahren älteste anwesende Mitglied des Landtags wurde der Abgeordnete
Dietze ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident den Vorsitz und bermt die beiden
jüngsten Mitglieder des Landtags, Lcmdrat Snethlage und Lcmdrat Dr. Mo mm als Schrift¬
führer bez. Stimmzähler.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsidenten durch Namcnsausruf stattfindendenAus¬
zahlung des Landtags ergibt sich die Anwesenheit von 12? Mitgliedern und damit die Beschluß¬
fähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung auf, in Gcmäßheit des § 32
der Prouinzialordnung zur Wahl eines Vorsitzenden zu schreiten.

Auf den Vorschlag des Abgeordneten Fricderichs erfolgt die Wahl durch Zuruf und
wird der Vorsitzende im vorigen Landtage, OberbürgermeisterBecker, einstimmigzum Vorsitzenden
wiedergewählt.

OberbürgermeisterBecker nimmt unter dem Ausdruck des Dankes für das ihm durch
die Wiederwahl bewiesene Vertrauen und mit dem Versprechen,auch diesmal nach Kräften mit
Treue und Gewissenhaftigkeit seines Amtes zu walte», die Wahl an.

Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden übergegangen.
Dieselbe erfolgt ebenfalls durch Zuruf und wird auf Vorschlagdes AbgeordnetenFric¬

derichs der bisherige stellvertretendeVorsitzende,Freiherr von Schorlemcr, einstimmigzum
stellvertretendenVorsitzenden wiedergewählt.

Freiherr von Schorlemer nimmt die Wahl dankend an.
Nunmehr übernimmt der Vorsitzende OberbürgermeisterBecker den Vorsitz und ersucht

die Versammlung, dcm Alterspräsidenten den schuldigen Dank für seine Mühewaltung durch
Lrhcbcn von den Sitzen zu erkennenzu geben, was geschieht.

Bei der sodann erfolgenden Wahl der Schriftführerweiden dnrch Zuruf gewählt: Schra-
kamp, von Groote, Snethlage uud Dr. Momm. Diese nehmen sämtlichdie Wahl an.

Das Schriftführeramt für die heutige Sitzung übernehmenbez. behalten Landrat Sneth¬
lage und Landrat I)r. Momm.
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Der Vorsitzendemacht nunmehr dem Herrn Landtagskommissardie Anzeige, daß der
Provinziallandtag sich durch Bildung des Vorstandes konstituiert habe. Hierauf bringt der Vor¬
sitzende ein dreifaches Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und König aus, in welches die Ver¬
sammlung begeisterteinstimmte.

Vor Eintritt in die Geschäfte macht der Vorsitzende Mitteilung über die durch Tod und
Mandatsniederleguug eingetretenenVeränderungen in der Zusammensetzung des Landtags seit seiner
letzten Tagnng. Es sind danach ausgeschieden:

durch Mllndatsmederlegung: Wegeier,
Römer,
Grillo,
Kattwinkel,
Dr. von Sandt,
von Monschaw,
Andreae,
Scherenberg,
Wiggert,

durch Tod: Freiherr von Wengc-Wulffen
Trommershausen,
Heuser,
von Grand-Ry,
Moog.

Die Versammlung ehrt das Andenken an die Verstorbenendurch Erheben von den Sitzen.
An Stelle der Ausgeschiedenen sind bis jetzt neu gewählt bezw, wiedergewählt:

Wcgeler,
Dr. Lucas,
Goecke,
Hardt,
Engels,
Brücker,
Zanders,
Clemens Graf von und zu Hoensbroech,
Leverkus,
Kyll,
Fritzen.

Der Vorsitzende begrüßt die neueingctrctenenMitglieder mit dem Wunsche,daß ihre Mit¬
arbeit an den Geschäften des Landtags der Provinz zum Besten und ihncu selbst zur Freude und
dauernden Genugtuung gereichen möge.

Nunmehr findet die Verlosungdes Landtags in die nach der Geschäftsordnung zu bildenden
5 Abteilungenstatt wie folgt:

I. Abteilung:
Freiherr von Ayx, Dr. von Beckerath, Böker, Böninger, Dr. von Vönninghausen,
von Breuning, Destree, Friderichs (Elberfcld), Helffcrich, Aug. Freiherr von Höuel,
Huesgcn, Iorisscn, I>. Klein, Kötter, Kreuser, Lehr, Lucas (Erkelenz), Heiurich Lueg,
Mcrrcm, Michels, Nels, von Niescwand, Ostcr, Quack, Raab, vom Rath, Anton
Schmitz, Schulz-Bricsen, Dr. Stratm ann, Walbroehl, Abgeordneterfür Metlmcmn.
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II. Abteilung:
van Beers, von Boch, Böcking, Brücker, Brüning, Daub, Friederichs (Remscheid),
Gauhe, Freiherr von Geyr-Schwcppeuburg, Goecke, Dr. von Gu^rard, Hardt,
Herriger, Hueck, Kyll, Kratz, von Kühlwetter, von Laer, Dr. Lembke, Limbourg,
Dr. Lucas (Solingen), Dr. Ing. Karl Lueg, Molenaar, Mooren, Pingen, Robinson,
Schmidt von Schwind, Schünnenbeck, Schrakamp, Veltman, Zanders.

III. Abteilung:
Graf Beissel von Gymnich, Blank, Breuer, Caspers, Corty 8sn., Dietze, Engelsmann,
Fritzen, Graf von Fürstenberg-Stammhcim, de Greifs, Heising, Hilger, Clemens
Freiherr von Hövel, Huthmacher, Freiherr Laur von Münchhofen, Lekebnsch,
Freiherr von Loö, Melchers, Dr. Momm, Moritz, Oskar von Nell, Peters, Dr.
Sartorius, Freiherr von Scheibler, Friedr. Schmitz, Schneemann, Dr. Freiherr von
Schorlemcr, Freiherr von Solemacher-Antweiler, Dr. Venn, von Waldthausen,
Zilliken.

IV. Abteilung:
Prinz von Arenberg, Baumann, Bönniger, Claessen, Conze, Freiherr von Dalwigk,
Dick, Dicke, Dingelstad, Eich, Esser, Gessert, von Groote, I)r. Hammerschmidt,
Clemens Graf von und zu Hoensbroech, Eugen Graf von und zu Hoensbrocch,
Iörissen, 1)r. Kaufmann, Kaufen, vi-. Kiichartz, Klotz, Laeis, Leuertus, Pastor,
Schieß, Servaes, Spiritus, Vopelius, Wegeler, Fürst zu Wied, Zweigert.

V. Abteilung:
Barthels, Becker, von Beulwitz, Ui-. Freiherr von Coels, Croon, Freiherr von Dier.
gardt, Eckhardt, von Ehrenberg, Engels, Fischer, von Hagen, Graf und Marquis
von und zu Hoensbroech, Dr. Ioesten, Keller. Kirchmann, Klüpfel, von Kruse,
Lange, Linz, Marx, Nr. Arthur von Nell, vi-. Neven DuMont, Röchling, Schmölder,
Sncthlage, von Stedman, Viebahn, von Wätjen, Wilkes, Abgeordneterfür den Kreis
Bernkastel,Abgeordneterfür den Kreis Ottweiler.

Der Vorfitzende ersucht die Mitglieder der einzelnenAbteilungen, morgen Vormittag
um 11 Uhr zusammenzutreten,um nach Konstituierung der Abteilungen die Wahlen für die zu
bildenden Kommissionen,4 Fachkommissionen,die Geschäftsordnungs- und die Wahlprüfungs¬
kommission vorzunehmen. Die Kommissionenkonnten sich dann um 11 '/2 Uhr konstituieren und
um 12 Uhr eine Plenarsitzung stattfinden. Diese Vorschläge finden Zustimmung und wird für
die morgige Sitzung die am Schlüsse mitgeteilte Tagesordnung gutgeheißen.

Der Vorsitzende macht sodann noch folgende Eingänge bekannt:
lr) Von dem Herrn Landtagskommissarsind die Verhandlungen über die in den Wahl¬

kreisen Coblenz (Stadt), Adenau, Iülich, Bonn (Land) Culn (Stadt), Mülheim a. Rh.,
Solingen ^Land), Ruhrort, Lennep, Eleve und Bernkastelvorgenommenen Ersatzwahlen
übersandt worden. Diese Verhandlungen werden zunächst der Wahlprüfungstommission
überwiesen.
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I>) Nach Mitteilung des Herrn Landtagskommissarshaben ihre durch Gesundheitsrücksichten
verursachte Verhinderung zur Teilnahme an den Sitzungen des Provinziallandtags
augezeigtdie Abgeordneten:

Fischer, Huesgen,
Conze, Limbourg,
Esser, Böcking,
von Kühlwetter, Schmitz,
Fürst zu Wied, Zilliken.

Der Abgeordnetevon Breuning habe mitgeteilt, daß es ihm aus dem gleichen
Grunde allenfalls nur möglich sein würde, in den letzten Tagen anwesendzu seiu.

o) Seine DurchlauchtFürst zu Wied hat auch in einem an den Vorsitzendengerichteten
Schreiben seine Verhinderung mitgeteilt.

Der Vorsitzende erbittet und erhalt die Ermächtigung, Seiner Durchlauchtdas
lebhafte Bedauern des Landtags über die Behinderung und zugleich die Hoffnung zum
Ausdruck zu bringen, ihn im nächsten Jahre wiederum inmitten des Landtags begrüßen
zu können,

ä) Es haben sich serner noch für die ersten Sitzuugeu entschuldigt: Regierungs-Präsident
Dr, Freiherr von Coels und Landrat von Beckerath.

e) Im Anschluß au das Verzeichnis der Vorlagen für den Prouinziallandtag uud das
Petitionsverzcichnis, welche bereits zur Verteilung gelaugt sind, gehen dem Landtage
von Seiten des Provinzialcmsschussesnoch folgende Vorlagen zu:

1. Bericht über das Anwachsender Kosten des Landarmenwesensals Erläuterung
zum Haushaltsplau über die Verwaltungdes Landarmenwesens(Drucksachen.Nr. 19).

Der Bericht wird an die II. Fachkommission verwiesen.
2. Bericht und Antrag, betreffend den Bau von Wasserstraßen vom Dortmund-

Emskanal zum Rhein (Drucksachen. Nr. 20.)
Geht an die I. Fachkommission.

3. Bericht, betreffend die gemeinsame Petition der Handelskammerzu Saarbrücken,
des Vereins zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaftlichen Interessen der Saar»
industrie und der südwestlichen Gruppe des Vereins deutscher Eisen- uud Stahl-
industriellerzugunsten der Mosel- und Saarkanalisation.

Geht an die I. Fachkommission.
4. Bericht und Antrag, betreffend eine Eingabe von Traßindustricllcn des Brohltales

um Befreiung von den Beitragsleistungen zur Unterhaltung der Vrohltal-Ober-
zissener Provinzialstraße.

Wird der III. Fachkommission überwiesen.
k) Nach eiuem Schreiben des Bürgermeisterszu Lobberich wird der Antrag auf Verleihung

der Städteorduung an die LandgemeindeLobberich (in der letzten Tagung lag eine
Petition um Befürwortung dieses Antrages bei der KöniglichenStaatsrcgierung vor,
welche Petitiou dem Provinzialausschußzur Prüfuug uud Berichterstattungim nächsten
Prouinziallandtag überwiesen worden war) zurückgezogeu. Die Angelegenheitwird
damit für den Prouinziallandtag als erledigt angesehen.

ß) Der Vorstand des Künstlervereins„Malkasten" hat die Abgeordneten zum Besuche
des Vereinslolals eingeladen.
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li) Desgleichendie Direktion der Gesellschaft „Verein".
i) Der Vorstand der Kunsthalle hat für die" AbgeordnetenEintrittskarten zum Besuche

der Kunsthalle versandt.
K) Die Gcschäftsleitung des deutschen Flottenvereins Düsseldorf hat zum Anhören eines

Vortrags des Generalleutnants z. D. von Liebert über das Thema „Deutschlands
Rüstung zur See" eingeladen.

I) Von dem früheren ProviuzialstratzenaufseherWeber und dessen Braut ist in einer
Petition die Wiederaufnahmedes Aufsehers in den Straßencmfsichtsdienstbeantragt.

Die Petition wird der I. Fachkommission überwiesen.
,u) Die evangelische Gemeinde in Vendorf petitioniert um Bewilligung der Hälfte der auf

etwa 30 000 Mark berechneten Kosten der Wiederherstellungund Sicherstellung der
Klrche zu St. Medard.

Auch diese Petition wird der I. Fachkommission überwiesen.
Der Vorsitzende teilt noch mit, daß er mit Rücksichtauf seine Wahl zum

Vorsitzendendes Provinziallandtags das Amt als stellvertretender Vorsitzender des
Provinzilllllllsschussesnunmehr niederlege, Er habe in geschäftlicherHinsicht bereits
das Erforderlicheveranlaßt, damit die Ersatzwahl für ihn stattfinden könne.

Nachdemauf Vorschlagdes Vorsitzenden die Versammlung sich noch damit einverstanden
erklärt hatte, daß die sämtlichen zu tätigenden Wahlen am kommenden Mittwoch vorgenommen
werden sollen, und nachdemdem Vorsitzendenim übrigen die Feststellungder Tagcsorduung für
Mittwoch überlassenworden war, schließt der Vorsitzende die heutige Sitzung,

Die Tagesordnung für Montag ist folgende:
1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisseder Provinzialverwaltung für das

Rechnungsjahr 1902.
3. Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinz

sowie zu den zu demselben gehörendenHaushaltsplänen der einzelnenVerwaltungs¬
zweige und Anstalten

und

Haupt-Haushaltsplan der genannten Verwaltung sowie die zu demselbengehörenden
Haushaltspläne der einzelnen Verwaltungszwcigeund Anstalten für das Rechnungsjahr
vum 1. April 1904 bis 31, März 1905.

4. Beucht des Provinzialausschusses, betreffend den Vermögensstand des Rheinischen
Provinzillluerbandes.

5. Entscheidung über die geschäftliche Behandlung der eingegangenenVorlagen.
(Schluß der Sitzung 1'/4 Uhr.1

V. w o.
Der Vorsitzende: Die Schriftführer:

Becker. Momm. Snethlage.
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Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Stiindehauses zu Düsseldorf

am Montag den 7. März 1904.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitznng um 12 ^2 Uhr, Das Geschäftsprotokoll der ersten
Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.

Schriftführer für heute sind Regierungsrat Schrakamp und Landrat von Groote. Es
wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.

1. Eingänge.
a) Der Herr Landtagskommissnrhat mitgeilt, daß er als seinen Kommissarius zu den

Sitzungen des Provinziallcmdtagsund der von diesem zur Vorbereitung seiner Beschlüsse
gebildeten Kommissionen den Königlichen Regierungsrat Dr. Schulz bestellt habe.

1>) Der Vorstand des Zentralgewerbevereins für Rheinland, Westfalen und benachbarte
Bezirke hat unter Zusendung von Legitimationskarten zum Besuche des Kunstgewerbe-
Museums eingeladen.

0) Von dem AbgeordnetenZweigert ist ein von ihm und von 20 weiteren Mitgliedern
des Landtags unterschriebener Antrag übergeben worden, dahin gehend, die in der
gestrigenSitzung der I. Fachkommission überwieseneVorlage des Provinzialausschufses
betreffenddie Erbauung eines Schiffahrtskanals im Zuge der Lippe und Gmfcher und
desgleichendie Vorlage, betreffendPetition über Kanalisierung der Mosel und Saar
einer besonderenKommission von 15 Mitgliedern zu überweisen.

Bevor über diesen Antrag Beschluß gefaßt wird, macht der Vorsitzende Mitteilung
über die bereits erfolgte Wahl und Konstituierungder Kommissionen, welche sich danach
wie folgt gebildet haben:

Wahlprüfungstommission.
Vorsitzender: Dr. Ing. Lueg; Schriftführer: Snethlage; Mitglieder: Blank, Corty »en.,
Croon, Dick, Helfferich, Laeis, Freiherr von Loö, Molenaar, Oster, Raab, Röchling,

Veltman, Vopelius.

Geschllftsordnungslommission.
Vorsitzender: von Hagen; stellvertretenderVorsitzender: Gauhe; Schriftführer: Freiherr von
Dalwigk; stellvertretenderSchriftführer: Dr. Sartorius; Mitglieder: Easpers, Freiherr
von Geyr, Dr. Hammerschmidt, Hardt, Iörissen, Keller, Lekebusch, vom Rath,

Schulz-Biiesen, Walbroehl, Wittes.
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I. Fachkommission.
Vorsitzender: Michels; stellvertretender Vorsitzender: Spiritus; Schriftführer: Kötter; stell¬
vertretender Schriftführer: Freiherr von Laur; Mitglieder: Barthels, Caspers, von Guörard,
von Groote, HueÄ, Dr. Klein, Marx, Moritz, Dr. Neven Du Mont, Schieß, Veltman.

II. Fachkommission.
Vorsitzender: Friedcrichs (Rcmscheid); stellvertretenderVorsitzender:Freiherr Clemens v. Hövel;
Schriftführer: Oskar von Ncll; stelluertretenderSchriftführer: von Ehrender«; Mitglieder:
vanBcers, Freiherr von Dicrgardt, Friderichs (Elbcrfcld), Dr. Kirchartz, Kyll, Laeis,

Dr. Lncas (Erkelenz),Scrvaes, Dr. Stratmann, Dr. Venn, Viebahn.

III. Fachtommission.
Vorsitzender: Zweigert; stellvertretender Vorsitzender:von Stedman; Schriftführer: Dr. Momm;
stellvertretenderSchriftführer; Dr. Arth, von Nell; Mitglieder: Dr. von Beckcrath, Böker,
^"ub. Hcrriger, Huthmacher, Klotz, von Kruse, Dr. Lucas (Solingen), Heinrich Lueg,

Pastor, Freiherr von Scheibler.

IV. Fachkommission.
Vorsitzender:I)r. Freiherr von Schorlemer; stellvertretenderVorsitzender:Heising; Schrift-
?^' ^^ Kaufmann; stellvertretenderSchriftführer: Dr. von Vönningh ausen; Mitglieder:
Drucker, Brüning, Engels, Graf Clemens von und zu Hocnsbroech, Graf und
Marquis von und zu Hoensbroech, Freiherr Äug. von Hövel, Kirchmann, von Laer,

Merrem, Schneemann, Wegelei.

Bei der nunmehr erfolgenden Abstimmung über den Antrag Zweigert und Genossen
«klart stch der Landtag mit dem Antrage einverstanden. Der Vorsitzendeersucht die Abteilungen,
sofort nach Schluß der gegenwärtigenSitzung zusammenzutretenund die Mitglieder (je 3) für die
vewndere Kommission zu wählen. Die gewähltenMitglieder würden sich dann unmittelbar hinterher
versammelnkönnen,um die Konstituieruug der neueu Kommissionvorzunehmen.

ä) Seine DurchlauchtFürst zu Wied hat dem Landtage telegraphisch seinen Dank für die
Wunsche zur Wiederherstellungseiner Gesundheit übermittelt.

- ^ c^'/^ ^"^ ^ Provinzialausschussesüber die Ergebnisse der Provinzialverwaltung
sur das Rechnuugsillhr1902 wird durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt.

3. Nach Entgegennahme des von dem Herrn Landeshauptmann erstatteten Vorberichts g-
zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung der Rheinprovinzsowie zu den zu demselben "^«g^
gehurenden Haushaltsplänen der einzelnenVerwaltuugszweigeund Anstalten für das Rechnungs-
lahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 wird hinsichtlich der geschäftlichenBehandlung dieser
Vorlagen beschlossen, den Haupt-Haushaltsplan uud ebenso die einzelnenHaushaltspläne an die
betreffendenFachkommissionen zur Vorprüfung zu überweisen.

4. Der Bericht des Provinzialausschusses,betreffendden Vermögensstanddes Rheinischen
Provmzmluerbllndcs(Drucksachen. Nr. 2), wird zur Kenntnis genommen.

5. Über die geschäftlicheBehandlung der eingegangenenVorlagen war im einzelnen bei
Mitteilung dieser Vorlagen bereits Bestimmung getroffen und dieser Punkt der Tagesordnung
somit erledigt.
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Weiteres war nicht zu verhandeln. Nur wird in Abänderung der gestrigen Beschlußfassung
über die Anberaumung der Wahlen noch bestimmt, daß diese nicht schon am Mittwoch, sondern
erst am nächsten Freitag vorgenommenwerden sollen.

Für die nächste Plenarsitzung am Mittwoch mit Beginn um 12 Uhr mittags ist die
Feststellungder Tagesordnung nach Maßgabe der bis dahin fertig gestelltenKommissionsarbeiten
dem Vorsitzenden überlassen.

(Schluß der Sitzung 2 '/^ Uhr,)
V, w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Schrakamp. v. Groote.

Dritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Stimdehauses zu Düsseldorf

am Mittwoch den 9. März 1904.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12^4 Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind Landrat I)i-. Momm und Landrat Snethlage.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingänge:

a) Der Herr Landtagskommissarhat mitgeteilt, daß der Königliche Landrat Freiherr
von Hammerstein in Bernkastel nicht beabsichtige, an den Sitzungen des Provinzial-
landtags teilzunehmen,da er annehme, daß der Provmziallandtag seine Wahl zum
Abgeordnetenfür den Kreis Bernkastel für ungültig erklären werde.

1,) Der Bericht über die Tätigkeit der Provinzialkommissionfür die Denkmalpflege
in der Rheinprovinz für 1903 und der Provinzialmuseen zu Bonn und Trier ist
unter die Landtagsmitglieder zur Verteilung gelangt.

«) Von dem Abgeordneten Iweigert ist eine Petition des Oberbürgermeisterszu
M.Gladbach überreichtworden, welche dieser im Auftrage der Stadtkreise Cublcnz,
M.Gladbach, Mülheim a. d. Ruhr, Oberhausen, Remscheid und Solingen an den
Provmziallandtag gerichtet hat, dahingehend:

„Der Provmziallandtag wolle zur Aufrechterhaltung der bisherigenRechtsgleichheit
beschließen,bei der Berechnung der Provinzialumlage wie bei den Landkreisen
so auch bei den Stadtkreisen das Einkommen des Stcmtsfiskus außer Ansatz
zu lassen."

Die Angelegenheitwird der I. Fachkommisston überwiesen.
Im Anschlüsse an die Bekanntgabe der Eingänge machte der Vorsitzende noch folgende

geschäftliche Mitteilungen:
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a) Dem Beschlusse des Landtags gemäß ist von den Abteilungen die Kanalkommission
inzwischengewählt worden. Über deren Zusammensetzungist den Abgeordneten
bereits durch eine Drucksachc Kenntnis gegeben. Sie ist folgende:

forschender: Dr. Freiherr von Schorlemer; stellvertretender Vorsitzender:
Zweigert; Schriftführer: Oi-. Hammerschmidt; Mitglieder: von Noch,
H.arot, yilger, ^"l und Marquis von und zu Hoensbroech, Klüpfel,
^'nz Dr. Iug. Karl Lueg, Raab, vom Rath, Schneemann, Schulz-
Vr,esen, Vopelius. ' ^ H

d) An Stelle des AbgeordnetenFritzen ist von der III. Abteilung der Abgeordnete
D A , ^ 6"'" Gliede der 1. Fachkommission gewählt worden.

Busses K^ff^/!! «.^ ^ Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialaus- z,.,

«Der Provinziallandtag wolle genehmigen, daß dem Verschiincrungsvereinfür das
2 bengcbirges"m Zwecke der Erhaltung und des Schutzes des Siebengcbirgesgegen
Zerstörung und Schädigung der Betrag von 120 000 Mark aus bereiten Mitteln
gezahlt wird unter der Voraussetzung,daß

1. die Stadt Coln einen Zuschuß von 60 000 Mark uud die Stadt Bonn einen
solchen von 30 000 Mark gewähren; '

2. seitens der Königl. Staatsregicrung dem genannten Verein weitere Lotterien mit
wirb .i„s^ - ""^ Nm'mrag von insgesamt mindestens 900 000 Mark bewilligt werden,"
wiro einstimmigangenommen.

nn- l^5 3 ^" Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmuseen zu Bonn und Trier
I ^Hf.m, ?'^' ^ """ '' ^'" 1904 bis 31. März 1905 wird nach dem Antrage der
1. ^achkommissum unveräudert angenommen.

Kebamm^?^"3," .'^ ^^ ^'"^ ^r II. Fachkommissionder Haushaltsplan über das
Mr vmn V ""^l'eßl'ch der Hebammenlehranstaltenzu Coln und Glberfeldfür das Rechnungs-
iayr vom 1. Upnl 1904 ^ ^ ^^ ^^

Stiftuna^m^?"^"!. ^'^' Haushaltspläne der Provinzial-Blindenanstalten zn Düren (Elisabeth-
für das Reck.,,.^?? ^"^ Viktoria-Hans) sowie über den Uuterstützuugsfoudsfür Blinde
s'n oas ^chnungsM)r vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.
VermMmms^?, ?"c, ""^ ^"" ^"trage der I. Fachkommissionder Haushaltsplan über die

b1s?i ^ "^auk d« Rheinprovinz für das Rechnnngsjahr vom 1 April 1904

1. April 190??is'31" M" H°"^"ltsplan für gewerbliche Zwecke für das Rechnungsjahr vom

'^P'.,.,'^ ^^«"?" ^ Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die
31 M^ l""" "^ ^'lW^"ft betreffen, für das Rechnungsjahr vom 1 Apiil 1904 bis

stumnie,i°n'si^^^ ^?'°" ^" Direktoren, Lehrer und Lehrerinnen an den Provinzial-Tcmb-
WM ?T .s " ^einprovinz um Gleichstelluugin ihrer Besoldung mit den Lehrkräftender
be 3s^.n ^?"^^7"^" "' ^'"in uud um volle Anrechnungder zurückgelegten Dienstzeit
w Festsetzung des D.enstemkommens hatte die I. Fachkommission beantragt:
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„Der Provinziallandtag wolle mit Rücksichtdarauf, daß die Angelegenheitbei der
nächsten Haushaltsplanaufstclluug geprüft werden soll, über die Petition zur Tages¬
ordnung übergehen."

Es wird dem Antrage der I. Fachkommission gemäß beschlossen.
10, Zu der Petition von Provinzial-Straßemrufsehern um Verbesserung ihrer Lage und

Gleichstellungmit den Straßcnmeistern in Rang nnd Dienstbezügen wird nach dem Antrage der
I. Fachkommission Ablehnung beschlossen,

b. 11. Zn dem Bericht des Provinzialausschnsscs,betreffend den Antrag auf Bewilligung
einer Beihilfe zum Bau einer festen Rhcinbrückezwischen Nuhrort und Homberg, (Drucksachen.
Nr. 6) beantragte die I. Fachkommission:

„Der Provinziallandtag wolle den Antrag ablehnen."
Ein von dem AbgeordnetenKöttcr gestellter, im Druck verteilter Antrag:

„Der Provinzillllandtag wolle:
dem Antrage der Bürgermeistervon Ruhrort und Homberg auf Bewilligung einer
einmaligen Beihilfe von 500 000 Mark zum Bau einer festen Rheinbrückc
zwischen den beiden genannten Orten entsprechen;

oder für den Fall der Ablchnuug dieses Antrages
für den RheinbrückenbauRuhrort—Homberg einschließlich der dazu gehörige»:
Rampeullulagen vom Tage der Inbetriebsetzungder Brücke an bis zum Ablauf
des Jahres 1918 jährlich einen Zuschuß aus Provinzialmitteln bis zur Iahres-
höchstsumme von 20 000 Mark bewilligen als Beihilfe zur Dcckuugder Unter-
haltungs- uud Betriebskosten sowie der Vcrzinsuuguud 1«/<> tigcn, durch Zuwachs
der ersparten Zinsen sich erhöhenden Tilgung der von den Gemeinden aufzu¬
wendenden Ban- uud Nebeukostcueinschließlich der Bauzinsen. Der Zuschuß
wird in seiner Höchstsummc gewährt, wenn der für denselben Gegenstand von den
Gemeindenzusammen aufzubriugeudc Iahreszuschußdie Summe vou 20000 Mark
erreicht; er ermäßigt sich verhältniswcise bei niedrigerem Iahreszuschuß der
Gemeinden",

war von dem Antragsteller vor der Verhandlung zurückgezogeu worden.
In der Verhandlung stellt der Abgeordnete von Laer zusätzlich zu dem Antrage der

Fachkommission den Antrag:
„Provinziallandtag wolle beschließen:

in Erwägung, daß die Prouiuzialverwaltung aus grundsätzlichen Envügungen nicht
in der Lage ist, Mittel der Provinz zur Unterstützung von Brückenbauten zu verwenden,

daß aber anerkannt werden muß, daß die geplante Rhcinbrncke Hombcrg-
Ruhrort für weite Kreise der Industrie, Landwirtschaft nnd Rheinschiffcihrt von
größter Bedeutung ist und ein weit über die örtlichen Bedürfnissehinausgehendes
Verkehrs-Iuteressebesitzt,

daß endlich das Unternehmendie Leistungsfähigkeitder beteiligten Stadt-
und Landgemeindenüberlastet,

die Königliche Staatsregierung zu bitten, aus Staatsmitteln eine ange¬
messene Unterstützungdes Unternehmens eintreten zu lassen."

Es wird zunächst über den Antrag der I. Fachkommissionabgestimmt und derselbezum
Beschlußerhoben.
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Bei der alsdann erfolgendenAbstimmung über den Antrag von Laer bleibt dieser in
der Minderheit.

12. Zu dem Bericht des Provinzicilausschusses,betreffend den Antrag auf Bewilligung
einer Beihülfe zum Bau einer festen Nhcinbrückc bei Wesel, (Drucksachen. Nr. ?) hatte die I. Fach¬
kommission beantragt:

„Der Prouinziallandtag wolle den Antrag ablehnen."
Es wird demgemäßbeschlossen.

13. Nach dem Antrage der I. Fachkommissionzu der Petition der Gemeindevertretung
der LandgemeindeSchwcichim Landkreise Trier um Bewilligung eines Provinzialzuschusscs zu den
Kosten des Baues einer festen Brücke über die Mofel bei Schwcich wird Ablehnung der Petition
beschlösse«.

14. Die Petition des früheren Provinzial-Stmßenaufschers Weber und seiner Braut in
Aachenum Wicderaustcllungdes ersteren im Provinzialdienst wird nach dem Antrage der I. Fach¬
kommission abgelehnt.

15. Zu der Petition des Prcsbyteriums der evangelischen Gemeinde in Bendorf auf Be¬
willigung einer Beihülfe zur Wiederherstellungder dortigen Pfarrkirchewird nach dem Antrage der
I. Fachkommission beschlossen, deu Antrag dem Provinzialausschuß zur Erledigung gelegentlich der
Verteilung der Mittel des Ständefonds im nächsten Jahre zu überweisen.

16. Zu den Bericht des Provinzicilausschusses,betreffend die Überweisung eines Betrages ^
von 100 000 Mark aus den Überschüssen der Industrie- und GeWerbeausstellung,verbunden mit^^^s^
einer Deutschnationalcn Kunstausstellung Düsseldorf 1902, (Drucksachen.Nr. 5) wird nach dem
Antrage der I. Fachkommission Beschlußgefaßt, welcher lautete:

„Der Provinziallandtag wolle die Auszahlung von je 25 000 Mark an die
Städte Elberfeld und Esseu beschließe»: und unter Ablehnung der Anträge des
Professors Clemen in Bonn und des RheinischenVereins zur Förderung des
Arbeiteiwohuungswescnsdie verbleibenden 50 000 Mark zur Verwendung für
Zwecke der Provinzialverwnltung bereit halten."

17. Der Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen
ui den Provinzialanstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis

31. März 1905 wird nach dem Antrage der II. Fachkommission unverändert angenommen.
^' ^" ^n, Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Vorlegung neuer

Plane für die Erweiterung des Provinzialmuseums in Trier (Drucksachen. Nr. 14) wird nach dem
Antrage der I. Fachkommission wie folgt Beschlußgefaßt:

„Der Provinziallandtag genehmigt grundsätzlichden Erweiterungsbau für das
Prouinzilllmuseumin Trier nach den vorgelegten Hocheder'schcnPlänen, ermächtigt
den Provinzialausschuß, hinsichtlichder äußeren Gestaltung etwa erforderliche
unwesentliche Änderungen vornehmenzu lassen;
bewilligt die erforderlichen Kosten im Betrage von 200 000 Mark;
genehmigt,daß zur teilweise« Deckung dieser Kosten der Betrag von 120000 Mark
aus der vom 43. Provinziallandtag genehmigten Anleiheund weitere 50 000 Mark
den aus den Überschüssender Industrie- und GewerbeausstelluugDüsseldorf 1902
überwicsencn100 000 Mark entnommen werden, und daß der Rest einstweilen
vorschußweise gedecktwerde."
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19. Zu dem Bericht uud Antrag des Provinzialausschusses,betreffend den Antrag des
Regieruugs-Präsidcnten zu Loblenz auf Bewilligung eines Zuschusses zu dcu Kosten des Erwerbes
des sogenannten „Gladiatorenmosaiks" in Kreuznach, (Drucksachen.Nr. 15) hatte die I. Fach¬
kommission den Antrag gestellt:

„Der Provinziallandtag wolle zu deu Erwerbskosten des Gladiatorenmosaiksin
Kreuznach aus den Mitteln seines Dispositionsfonds einen Beitrag von 5000 Mark
bewilligenunter der Voraussetzung,daß der Rest der Kosten anderweit gedeckt
wird uud daß das Mosaik dauernd in dem Besitz der Stadt Krcuzunchbleibt."

Der Antrag der Fachkommission wird angenommen.
20. Bezüglich der Petition von Einwohnern der Gemeinde Unterbruch bei Heinsberg/

betreffendBeseitigungder in der Gemeinde Unterdrück) zu beiden Seiten der Heinsberg—Erkclenzer
Prouinzialstraße von der Wollmühlc Bchrens bis zur Wirtschaft Voms zwischen Station l,2 und
3,4 stehenden Eichen und Ersatz dieser durch Obstbäume, wird nach dem Antrage der III. Fach¬
kommission Übergang zur Tagesordnung beschlossen.

Die geschäftlichen Angelegenheitenfür die heutige Sitzung waren damit erledigt.
Die nächste Plenarsitzuug wird auf Donnerstag mittag 12 Uhr anberaumt mit nach»

stehenderTagesordnung und die Sitzung hierauf vom Vorsitzenden geschlossen.
1. Eingänge.
2. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬

erziehung Miuderjähriger gemäß Gesetz vom 2, Juli 1900 für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

3. Antrag der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Taubstummcn-
anstatt zu Aachen,Brühl, Cöln, Elberfeld, Essen, Kempen, Neuwied und Trier, sowie
über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung, des Unterstützungsfonds der
früherm Vereins-Taubstummcnanstalt zu Cöln und des Untcrstützungsfondsfür ent¬
lassene Taubstumme für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

4. Antrag der II. Fachkommissionzu den Haushaltsplänen der Provinzial-Heil- und
Pflegeanstalten zu Andernach, Bonn, Düreu, Galkhcmsen,Grafenbcrg lind Merzig
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

5. Antrag der II. Fachkonimission zu dem Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege
auf Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891 für das Rechnungsjahrvom 1. April 1904
bis 31. März 1905.

6. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie sogenanntengleislosen elektrischen Straßeubahucu.

?. Antrag der III. Fachkommissionzu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffend
die Übersicht über den Eisenbahnfondsund die Förderung von Bahnnnternehmungen.

8. Antrag der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses
betreffenddie Eingabe der Traßindustriellen des Brohltales,

1. der Firma Johann Nonn zu Nonnsmühlc
2. „ .„ Jakob Mittler zu Schweppenburg,
3. des TmßmühlcnbesitzersPeter Schoor zu Burgbrohl,
4. der Firma I. Merzbach & Cie. zu Orbachsmühlc

um Befreiung von den Beitragsleistungen zur Unterhaltung der Brohl-Oberzisscner
Prouinzialstraße.
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9. Antrag der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung des Land-
armenwcscns der Rheinprouinz für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis
31. März 1905, in Verbindung damit der Bericht des Provinzialausschusses,betreffend
das Anwachsen der Kosten des Laudarmenwesens.

10. Antrag der II, Fachkommissionzum Haushaltsplan der Polizeistrafgelderfondsnnd
des Ehrenbreitsteinerallgemeinen Armenfondsfür das Rechnungsjahrvom 1. April 1904
bis 31. März 1905.

11. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt zu
Brauweiler für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

12. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan des Landarmenhauses zu Trier
für das Rechnungsjahrvom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

13. Antrag der II. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Unterstützung milder
Stiftungen und WolMtigkcitsanstaltcn sowie über die Kosten der Unterbringung und
des Unterhaltes von Epileptikern, Idioten und Bliuden aus der Rheinprovinz, welche
bczw. deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflege haben, für das
Rechnungsjahr vom I. April 1904 bis 31. März 1905.

14. Antrag der II. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Abänderung der Pläne für die Erbauung eines Schulgebäudes für die
Provinzilll-Taubstummenanstaltzu Neuwied.

15. Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan für den Provinziallcmdtag, den
Provinzialcmsschußund die Zenlralverwaltungsbehörde für das Rechnungsjahr vom
1. April 1904 bis 31. März 1905.

16. Antrag der I. Fachkommission zum Haushaltsplan
»,) zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzialbeamte und von Witwen- und

Waisengeldernsowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene,
b) znr Zahlung von Invalidengeldern (Unterstützungen)und Witwen- und Waisen¬

geldern an nicht ruhcgchaltsberechtigteAngestellte und Arbeiter bczw. deren
Hinterbliebene,

o) über die Dr. Klein-Stiftung
für das Rechnungsjahr vom I. April 1904 bis 31. März 1905.

1?. Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Verwaltungskostendes
Genossenschaftsvorstandesder Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenosscnschaft für
das Kalenderjahr vom 1. Januar 1904 bis 31. Dezember 1904.

18, Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan über die Verwaltungskostender
Rheinischen Provinzial-Feucrversicherungsanstaltfür das Kalenderjahrvom 1. Januar 1904
bis 31. Dezember 1904.

(Schluß der Sitzung 2'/< Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Momm. Snethlage.
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Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sihungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Donnerstag den 10. März 1904.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12^ Uhr.
Das Geschäftsprutokoll der vorige« Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute sind Regierungsrat Schrakamp und Landrat von Groote.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Neue Gingänge waren nicht mitzuteilen.
2. Nach dem Antrage der II. Fachkommissionzu dem Haushaltsplan über die Kosten

der FürsorgeerziehungMinderjähriger gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900 für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 wird beschlossen:

1. „den vorbezeichneten Haushaltsplan unverändert anzunehmen,
2. an den Herrn Iustizminister die Bitte zu richten:

«,) auf eine möglichste Beschleunigungdes gerichtlichen Verfahrens auf Überweisung
eines Minderjährigen zur Fürsorgeerziehunghinzuwirken;

K) nnd die allgemeineVerfügung vom 16, September 1882 (Justiz-Ministerialblatt
1882, Seite 288) auch auf diejenigenFälle auszudehnen, iu wclchcu die Über¬
weisungzur Fürsorge zwar ausgesprochen ist, die Fürsorge selbst aber noch nicht
begonnen hat und bei der Frage der Vollstreckung von Freiheitsstrafen an Für-
sorgczöglingen den Interessen der Fürsorgeerziehungmöglichst vor denjenigendes
Strafvollzuges deu Vortritt zu lasseu."

3. Die Haushaltspläne der Provinzial-Tanbstnmmenanstaltcn zu Aachen, Vrühl, Eölu,
Elberfcld, Essen, Kempen, Neuwied und Trier, sowie über die Verwendung der Wilhelm Augusta-
Stiftung, des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-Taubstummenanstalt zu Cöln uud des
Unterstütznngsfondsfür entlassene Tcmbstmnme für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis
31. März 1905 werden nach dem Antrage der II. Fachkommissionunverändert angenommen.

4. Desgleichendie Haushaltspläne der Provinzial-Heil- und Pflcgccmstaltenzu Andernach,
Bonn, Düren, Galkhausen, Grafenbcrg und Merzig für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904
bis 31. März 1905.

5. Desgleichender Haushaltsplan für die erweiterteArmenpflegeauf Grund des Gesetzes
vom 11. Juli 1891 für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

^, 6. Zu dem Bericht uud Autrag des Proviuzialansschusscs,betreffend die sogenannten
M^3^^ gleislosen elektrischenStraßenbahnen (Drucksachen. N. 11.) wird nach dem Antrage der III. Fach'

kommissionbeschlossen, den Antrag des Provinzicilausschusses unverändertanzunehmen,welcher lautete:
„Der Provinziallandtag wolle
1. den Prouinzialausschußermächtigen, in Fallen, wo im öffentlichen Interesse gleis¬

lose elektrische Straßenbahnen für Personen-und Frachtgutbefördcrunggeplant werden,
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a) die benötigten Provinzialstratzen vertraglich und widerruflich — zunächst
etwa ans 2—3 Jahre nach Ermessendes Provinzialansschusses— zur Be¬
nutzung zu überlassen ohne Erhebung von Vorausleistungen im Sinne des
Gesetzes vom 18. August 1902, aber gegen Einziehung einer Retognitions-
gebühr für die Aufstellungdes Lcitungsgcstänges;

d) die durch die gleislose elektrische Straßenbahn hervorgerufenen Mehrkosten der
Straßcnunterhaltung dem Straßenbaufonds aus dem Eisenbahnfonds zu ersetzen;

2. den Prouinzialausschuß beauftragen, jedem Provinziallandtage eine Nachweisung
über die zugelassenen gleislosen elektrischen Bahnen und über die in jedem Ginzel-
falle dem Eisenbahnfondsentnommenen, zur Straßcnunterhaltung erforderlich ge¬
wordenen Beträge vorzulegen."

?. Der Bericht des Provinzialausfchusses,betreffenddie Übersicht über den Eisenbahnfonds ^ »/,,h
und die Förderung von Bahnunternehmungen(Drucksachen. Nr. 12) wird nach dem Antrage der
III. Fachkommission durch Kenntnisnahmefür erledigt erklärt.

8. Fach dem Antrage der III. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- ?/„.
Mlsschusscs,betreffenddie Eingabe der Traßinoustriellen des Brohltalcs, ^-H^

1. der Firma Johann Nonn zu Nonnsmühle,
2- ,, „ Jakob Mittler zu Schweppenburg,
3. des TraßmühlenbesitzersPeter Schoor zu Burgbrohl,
4. der Firma I. Mcrzbach <K Cie. zu Orbachsmühle

um Befreiung von den Beitragsleistungen zur Unterhaltung der Brohl—ObcrzissencrProvinzial»
straßc, (Drucksachen.Nr. 22) wird beschlossen,dem Antrage des Provinzialausschusscsentsprechend
die Eingabe der Pctentcn abzulehnen.

9. Nach dem Antrage der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung
des Landarmcnwcsensder Rheinprouinz für das Rechnungsjahrvom 1. April 1904 bis 31. März
1905 und zum Bericht des Provinzialansschusses,betreffenddas Anwachsen der Kosten des Land-
armcnwesens, (Drucksachen. Nr. 19) wird beschlossen:

den vorbczcichuetcnHaushaltsplan unverändert anzunehmen und den Bericht des M„^
Provinzialansschusscs,betreffend das Anwachsen der Kosten des Landarmcnwcsens," ^^^
durch Keuutnisnahme für erledigt zu erklären.

10. Der Haushaltsplau der Polizcistrafgelderfondsund des Ehrcnbreitstcincrallgemeinen
Armcufonds für ^das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 wird nach dem
Antrage der II. Fachkommission unverändert angenommen.

I I. Desgleichender Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstalt zn Brauwcilcr für das
Rechnungsjahruom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

12. Desgleichender Hanshaltsplan des Landarmcnhauseszu Trier Mr das Rechnungsjahr
U°m 1. April 1904 bis 31. März 1905.

13. Desgleichender Haushaltsplan über die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohl-
tatigkcitsanstalten sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts von Epileptikern,
Idioten und Bliuden ans der Rheinprovinz, welche bczw. deren 'Angehörigekeinen Anspruch aui
öffentliche Armeupflcgchaben, für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

14. Der Antrag der II. Fachkommissionzu dem Bericht nnd Antrag des Provinzial- .^
ausschusscs, betreffend Abänderung der Pläne nir die Erbauung eines Schnlgebäudcs für dic"'^^
Provmzial-Taubstummcnaustaltzu Neuwied (Drucksachen Nr. 9)

4
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„Der Provinziallcmdtagwolle
1. genehmigen, daß der vom 43, Provinziallcmdtagbeschlossene Neubau für die Provinziell-

Taubstummenanstaltin Ncuwiednach den neuerdingsvorgelegten Plänen errichtet wird,
2. die erforderlichen Kosten im Gesamtbeträge von 214000 Mark, soweit sie nicht von

dem vorigen Provinziallcmdtag bewilligt sind, bewilligen,
3. genehmigen,daß die bisher von der Provinzial-Taubstummeuanstalt benutzten Grund¬

stücke Flur 8 Nr. 296/54 «„ 292/53 :c., 291/30 «. in Ncuwied au der Bcchuhof-
straße verkauft werden und daß der Erlös zur teilweise»Deckung der unter 2
erwähnten Kosten verwendetwird",

gelangt zur Annahme.
15. Der Haushaltsplan für den Prouinziallandtag, den Provinzialcmsschuß und die

Zcntralverwaltuugsbehördefür das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 wird
nach dem Antrage der I. Fachtommissionunverändert angenommen.

16. Desgleichender Haushaltsplan
a) zur Zahlung von Pensionen :e, an Provinzialbeamte und von Witwen- und

Waisengelderusowie Unteistntzuugenan deren Hinterbliebene,
K) zur Zahlung von Inualidengcldern (Unterstützuugen) und Witwen- und Waiscn-

geldcrn an nicht ruhcgehnltsberechtigteAngestellteund Arbeiter bczw. deren Hinter¬
bliebene,

o) über die Dr. Klein-Stiftung
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.
17. Desgleichen der Hcmshnltsplau über die Verwaltuugskostcndes Gcnosscnschaftsvorstandes

der Rheinischenlandwirtschaftlichen Berufsgcuoffcnschaft für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1904
bis 31. Dezember 1904.

18. Zu dem Haushaltsplan über die Vcrwaltungskostcn der Rheinischen Provinzial-
Feuervcrsicherungsaustaltfür das Kalenderjahr vom 1. Januar 1904 bis 31. Dezember 1904
wird nach dem Antrage der I. Fachkommission beschlossen,welcher lautete:

„Der Pruvinzillllandtag wolle
1. den vorbezeichneten Haushaltsplcm unverändert annehmen,
2, im übrigen folgender Resolution seine Zustimmung erteilen:

„Der Provinziallcmdtag wolle beschließen,den Provinzialcmsschußzu beauftragen, die
erforderlichenSchritte zu unternehmen, um einen Teil der jährlichenÜberschüsse der
Prouinzial-Feucrucrsichcruugsanstaltder Verwendung durch dcu Provinziallcmdtag als
Gegenleistungfür die von dem Provinzialverbandc übernommeneGarantie zuzuführen."

Die Tagesordnung war hiermit erledigt.
Der Vorsitzende schließt die Sitzung, nachdemnoch die nächste Sitzung auf Freitag mittag

12 Uhr anberaumt worden war, mit nachstehender, von der Versammlunggebilligter Tagesordnung:
1. Eingänge.
2. Antrag der II. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialcmsschusses,

betreffend Abänderung der M 6 uud 7 der „Vorschriftendes Rheinischen Provinzial-
verbandes für die Ausführung der FürsorgeerziehungMinderjähriger vom 12. Februar
bezw. 14. und 15 Mai 1901."

3. Antrag der II. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend die Errichtungeiner Rheinischen Provinzial-Erziehungsanstalt für schulentlassene
FürsorgezöglingemännlichenGeschlechts uud katholischen Bekenntnisses.
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4. Antrag der I. Fachkommissionznm Bericht nnd Antrag des Proviuzialansfchuffcs,
betreffendErsatzwahlen für den Proviuzialausschuß,und Vornahme dieser Wahlen.

5. Antrag der I. Fachkommission,betreffenddie Vorbereitung der Wahl eines stellver¬
tretenden Vorsitzenden des Provinzialausschusses,und Vornahme dieser Wahl.

6. Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Wahl von Lcmdcsräten,uud Vornahme der Wahlen.

?. Antrag der I. Fachkommission zum Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen
persönlichen Ausgabe,: für die

^. bei der Landes-Versicherungsanstalt„Rheinprovinz",
L. bei den Schiedsgerichtenfür Arbcitervcrsichcrung beschäftigtenProvinzialbcamten

für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1904 bis 31. Dezember 1904.
8, Antrag der III. Fachkommissionzum Haushaltsplan derProvinzial-Straßenvcrwaltungnebst

Anlage ^, Voranschlagüber die Verwendung des Fonds für den Ncnbau von Pro-
vinzialstraßen,

Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbahnfonds,
Anlage (ü, Voranschlag über die Verwendung des Fonds zur Unterstützungdes

Gemeinde-nnd Kreiswegebaues
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.

9. Antrag der Kanalkommission
1. zum Bericht nnd Antrag des Provinzialausschusses,betrcffeud den Bau von

Wasserstraßen vom Dortmund—Cmskanal zum Rhein,
und

2. zum Bericht des Provinzialausschusses,betreffenddie gemeinsamePetition
ll) der Handelskammerzu Saarbrücken,
d) des Vereins zur Wahrung der gemciusamcn wirtschaftlichen Interessen der

Sacirindustric,
«) 6cr südwestlichen Grnppe des Vereins deutscherEisen- und Stahlindustriellcr
zugunstender Mosel- uud Saarkanalisation

uud
3. Petition des Lahnkcmalvcreinsc. G. um Befürwortung der Kanalisation

der Lahn.
10. Autrag der IV. Fachkommission zum Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirt¬

schaftlichen Angelegenheitennebst
Anlage ^., Voranschlagfür die Provinzial-Wein- uud Obstbauschulc zu Trier,
Anlage L, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschulc zu Krcuznach,
Anlage 0, Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und Obstbauschulczu Ahrwciler

für das Rcchunngsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.
11. Antrag der IV. Fachkommission zum Haushaltsplan über die Verwaltung der Fonds

zur Gewährung von Viehentschädigungcninfolge:
ll) von Rotz und Lungcnscuchc (Reichsgef.vom 23. Juni 1880, betrcffeuddic Abwehr

und Unterdrückungvon Vichseuchcu, und Ausführungsgesetzvom 12. März 1891),
b) von Milz- oder Rauschbrcmd(Gesetz vom 22. April 1892, betreffenddic Entschä¬

digung für an Milzbrand gefalleneTiere),
für das Rechnungsjahrvom 1. April 1904 bis 31. März 1905.
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12, Antrag der IV. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Erst- und Niersmelioration.

13, Antrag der Wahlprüfungskommission,betreffend Gültigkeitserklärung der für den
44, RheinischenProuinziallcmdtag vorgenommenenErsatzwahlen.

(Schluß der Sitzung 2 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker. Schrakamv. von Grootc.

Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Freitag den 11. März 1904.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12^4 Uhr.
Das Gcschäftsprutokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Ginsicht

offen. Schriftführer für heute sind üandrat Dr. Mo mm und Landrat Sncthlagc.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Neue Eingänge lagen nicht vor.

^. 2. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,betreffendAbänderung der
I^53^' §ß ß und 7 der „Vorschriftendes Rheinischen Provinzialvcrbandcs für die Ausführung der Für-

sorgecrziehnng Minderjähriger vom 12. Februar bezw. 14. und 15. Mai 1901, Drucksachen. Nr. 16,
wird nach dem Antrage der II. Fachkommission beschlossen:

»,) den „Abänderungen der §§ 6 und ? der Vorschriften für die Ausführung der
der Fürsorgeerziehung Minderjähriger" in der in dem vorbezcichneten Bericht ersichtlich
gemachten Weise zuzustimmen;

d) den Pruvinzialausschnßzu ermächtigen,die seitens der zuständigenHerren Minister
an den Anträgen etwa noch gefordertenÄnderungen vorzunehmen."

3. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die Errichtung
einer Rheinischen Provinzial-Erziehungsanstalt für schulentlasseneFürsorgezüglinge männlichen
Geschlechts und katholischen Bekenntnisses,Drucksachen,Nr. 10, hatte die II. Fachkommission den
Antrag gestellt:
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„Der Provinziallandtag wolle
a) die Errichtung einer Rheinischen Provinzial-Erzichungsanstalt für schulentlassene

Fürsorgczöglingcmännlichen Geschlechtesund katholischen Bekenntnisses, auf dem
Gute „Haus Fichtenhain" nach Maßgabe der entwickelten Gesichtspunkteund auf
Grund der vorgelegten allgemeinenBauprojekte und Kostcnüberschläge genehmigen
und hiernach

K) den Provinzilllllusschußermächtigen und beauftragen, die speziellen Bauprojekte fest¬
zustellenund danach die Bauteil zur Ausfiihmug zu bringen; fowic

o) den Provinzialausschuß beauftragen, die erforderlichenBeträge zunächst Vorschuß,
weise bei der Landesbank gegen 3'/2°/o Zinsen zu entnehmen und dem Provinzial¬
landtag demnächstüber die Ausführung der Aufgabe und die Deckung der Kosten
eine Vorlage zu unterbreiten."

Es wird gemäß den Anträgen der Fachkommission Beschlußgefaßt,
«n sl- ^' ^"^ Erledigung der unter Nr. 4, 5 und 6 auf der heutigen Tagesordnung stehenden
^ahl,achen erfolgt zunächst die Bildung des Wahlvorstcmdes. Anf eine Verlesung des WnhI-
reglcmcnls wurde verzichtet. Die Versammlung ist damit einverstanden, daß die Schriftführer in
ler heutige» Sitzung, Laudrat Dr. Momm und Landmt Sncthlagc, als Beisitzer bestellt
werden Der Vorsitzende ernennt den Landmt Snethlagc zum Protokollführer und verpflichtet
tue Beisitzer durch Handschlagan Eidcsstatt.

Die Wahlsachcunter Nr, 4 der Tagesordnung betraf Ersatzwahlen für den Provinzial- Zs
mi«,chuß. Nach dem Bericht und Antrag des Provinzialausschnsses,DrucksachenNr. 3, waren ^^s^.
Agende Ersatzwahlenzu tätige«-

") eines Mitgliedes ans dem RegierungsbezirkAachen bis l. April 1906 an Stelle
des verstorbenenMitgliedes Königlichen Kammcrhcrrn, Major a. D. und Ritter¬
gutsbesitzers Freiherr vou Wcnge.Wulffen;

d) eines stellvertretenden Mitgliedes aus dem Regierungsbezirk Aachen bis 1. April 1906
an Stelle des stellvertretenden Mitgliedes Kommcrzicnrat Hupertz, welcher sein
Mandat niedergelegthat;

°) eines stellvertretenden Mitgliedes ans dem Regierungsbezirk Cöln bis I. April 1906
an Stelle des stellvertretendenMitgliedes Landmt Dr. von Sandt, jetzt Geheimer
Regierungsrat im Ministeriumdes Innern, welcher sein Amt ebenfalls niedergelegt hat;

ch eines stellvertretenden Mitgliedes aus dem Regierungsbezirk Cüln bis 1. April 1909
c?v «n">^^ ^ verstorbenen stellvertretenden MitgliedesGeheimen Kommerzienmt Heuser.

G N m?? s <3 "^m iu der Reihenfolge,daß zunächst zu 6 der Geheime Kommerzienmt
uMv Michels zu Coln, sodann zu c der Gutsbesitzer Theodor Pingcu auf Dilopshof bei Sechtem

um Aemus zu » der Geheime KommerzienratRoben Kesfelkaul zu Aachen gewählt wird. Diese
dre. Wahlen werden durch Zurw vollzogn

Da der Geheime Kommerzienrat Kesfelkaul bisher als stellvertretendes Mitglied des
-Piovmzialausschussesaus dem RegierungsbezirkAachen bis l. April 1906 gewählt war, so war
nunmehr eine weitere Ersatzwahl an seiner Stelle erforderlichgeworden.

Die Versammlungist auf Befragen durch den Vorsitzenden damit einverstanden,daß diese
^atzwahl, obgleich nicht auf der Tagesordnung stehcud, sofort vorgenommenwird.

D'c Wahl geschieht durch Stimmzettel und wird der Königliche Landmt Karl Theodor
Pastor zu Aachengewählt.
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^9. Ein besonderesWahlprotokollist beigefügt.
>Kvü55^^ Schließlich erfolgt die Wahl zu d (oben) und zwar gleichfallsdnrch Stimmzettel, wobei

der GeneraldirektorBergrat Emil Kreuser zu Mecheruich gewählt wird. Auch hierüber ist eiu
besonderesWahlprotokoll beigefügt.

o^S^-" Sämtliche Gewählten, soweit sie anwesendwaren, haben die Annahme der Wahl erklärt,
5. Als stellvertretenderVorsitzenderdes Prouinzialausschussesan Stelle des seitherigen

stellvertretendenVorsitzenden OberbürgermeisterBecker wird das Mitglied des Provinzialausschusscs
Geheimer KommerzienratDr. Ing. Karl Lueg gewählt, welcherdie Wahl annimmt.

^ 2V 6. Zu dem Bericht und Antrag des Provinzialnusschusses,betreffend die Wahl von
M^^ "Landesräten (Drucksachen. Nr. 4) hatte die I. Fachkommission den Antrag gestellt:

„Der Provinziallandtllg wolle die GerichtsassessorenWest ermann, I)r. Schell mann
und Dr. Huriun zu Landesräten auf 12 Jahre uuter dcu Bedingungenwählen, daß die Gewählten

1. gehalten sind, auf Beschluß des Proviuzialausschussesdie Geschäfte als Mitglieder
oder stellvertretendeMitglieder des Vorstandes der Landes-Versichernugsanstaltim
Haupt- oder Nebenamte zu übernehmenoder sich bei der Zentralstelle nach Anord¬
nung des Landeshauptmanns, insbesondereauch unter einem anderen oberen Beamten,
welcherals Abteilnngsdirigent fungiert, zu beschäftigen;

2. sich verpflichten, ohne Genehmigung des Provinzialcmsschusseskein Mandat für
eine politische Körperschaftoder in die Gemeindevertretungzu übernehmen, wenn
ihnen für letztere ein gesetzlicherAblehnungsgrund zur Seite steht."

Dieser Antrag wird von dem Berichterstatter der Fachkommission,AbgeordnetenMarx,
noch dahin ergänzt, daß die Wahlen in Übcrcinstimmuugmit den festgesetzten Haushaltsplänen
vom 1. April 1904 ab gelten sollen.

Die Versammlung ist mit dieser Maßgabe und ebenso mit den in den: Antrage der
Fachkommission vorgeschlagenen Bedinguugen einverstanden.

Auf den Vorschlagdes AbgeordnetenDietze erfolgt die Wahl durch Zuruf und stellt der
Vorsitzende als das Ergebnis der Wahl fest, daß die Gerichtsassessoren W cstermann, Dr. Schell-
manu und Dr. Horion unter den uorangcgcbenen Modalitäten einstimmig als Landesrätc
gewählt seien.

?. Der Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen persönlichen Ausgaben für die
H.. bei der Landcs-Versichcrungsanstalt„Rheiuprovinz",
N. bei den Schiedsgerichtenfür ArbeiterversicherungbeschäftigtenProvinzialbeamten

für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1904 bis 31. Dezember 1904, wird nach dem
Antrage der I. Fachkommission unverändert angenommen.

8. Zu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-Verwaltung nebst
Anlage ^, Voranschlagüber die Verwendung des Fonds für den Neubau von Pro-

vinzilllstraßen,
Anlage L, Voranschlagüber die Verwendung des Eisenbahnfonds,
Anlage 0, Voranschlag über die Verwendungdes Fonds zur Unterstützung des Gemeinde-

und Krciswegebaues
für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905, wird nach dem
Antrage der III. Fachkommission beschlossen:

„den bezeichneten Haushaltsplan unverändert anzunehmen und den Prouinzialaus-
schuß zu beauftragen,
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5«^,

1. Zu Titel III Nr. 1 der Einnahmen und zu Titel IV Nr. 3 a der Ausgaben
dem Provinziallandtagc bei seinem nächsten Zusammentritt eine Nachweisung vorzu¬
legen, in welcher über die Verwendung der vom 4l, Provinziallandtag bewilligten
Anleihe von 2 Millionen Mark Bericht erstattet wird,

2. zu Titel V der Einnahmen über die etatsmäßige Verrechnung der bei dem
Etat der Provinzialstraßen-Verwaltung erzielten Mehreinnahmen und gemachten
ErsparnissebestimmteGrundsätze aufzustellen und zu denselbendie Zustimmung
des Provinziallandtages bei dessen nächstem Zusammentritt einzuholenund

3. in Erwägungzu nehmen, ob nicht der Straßcnhaushaltsplan unter Titel I Nr. 2a
der Ausgaben mit einem an den Haupt-Haushaltsplan abzuführenden Pauschalbeträge
zu belasten sei zum Zwecke der Deckung derjenigen Renten, welche auf Grund
des Beschlusses des 42. Provinziallandtages an die Straßenwärter und Arbeiter
gezahlt werden."

9. Entsprechend dem Antrage der Kanalkommission:
1. zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend den Bau von «^

Wasserstraßen vom Dortmund-Emskanal zum Rhein; ^^^
2. zu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffenddie gemeinsame Petition

ll) der Handelskammerzu Saarbrücken,
d) des Vereins zur Wahrung der gemeinsamenwirtschaftlichen Interessen der

Saarindustrie,
o) der Südwestlichen Gruppe des Vereins deutscher Eisen- und Slahlin-

dustriellcr zugunsten der Mosel- und Saarkanalisation, Drucksachen.
Nr. 20 und 21 wird folgender Beschluß gefaßt:

I „Der Provinziallandtag stimmt der zwischendem Verein zur Förderung der
Erbauung eines Kanals von Herne nach dem Rhein und dem Verein für Schiff-
bnrmachungder Lippe getroffenen Vereinbarung zu und gibt insbesonderewieder¬
holt der Überzeugung Ausdruck, daß der Bau- einer Wasserstraßein der Richtung
sowohl der Emscherlinievon Herne nach dem Rhein wie der Lippelinie von
Lippstadt bis Wesel notwendig ist."

II „Der Provinziallandtag gibt erneut der ÜberzeugungAusdruck,daß der Ausbau
des Mosel- und Saarkanals in gleicher Weise geboten ist, wie derjenigeder
übrigen Kauäle. Er sieht aber, um nicht die Annahme der gesamtenVorlage
durch den Landtag der Monarchie zu gefährden, in diesem Jahre davon ab, die
Aufnahme auch des Mosel- und Saarkanals in die wasserwirtschaftliche Vorlage
bei der KöniglichenStaatsregierung und den beiden Häusern des Landtages zu
befürworten."

Zugleich wird in Erledigung der mit diesem Gegenständeder Tagesordnung verknüpften
Petition des Lahukcmalvereinse. G. um Befürwortung der Kanalisation der Lahn auf Antrag des
AbgeordnetenZweigert beschlossen:

„Der Provinziallandtag sieht, um nicht die Annahme der dem Landtage der Monarchie
von der KöniglichenStaatsregierung vorzulegendenVorlage über die Erbauung von
Binncnschiffllhrtsstraßenzu gefährden, in diesem Jahre davon ab, die Aufnahme der
Lahn-Kanalisation in die wasserwirtschaftlicheVorlage bei der KöniglichenStaats¬
regierung und den beiden Häusern des Landtages zu befürworten."
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10. Der Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheitenuebst
Anlage H, Voranschlag für die Provinzial-Wcin- und Obstbauschule zu Trier, Anlage 13, Vor¬
anschlag für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulczu Kreuzuach, Anlage 0, Voranschlag für
die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Ahrwcilcr für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904
bis 31. März 1905 wird nach dem Antrage der IV. Fachkommissionmwerändert angenommen.
Zugleich wird dem auf Seite 515 des Heftes Haushaltspläne iu den Bemerkungen zu Titel I
Nr. 1 der Ausgabe „Zuschüssefür die laudwirtschaftlicheuWinterschulen" enthaltenen Antrage
bezüglich der Errichtuug einer neuen laudwirtschaftlicheuWiuterschulcin Morbach im Kreise Bern-
kllstcl zugestimmt.

11. Der Haushaltsplan über die Verwaltung der Fonds zur Gewährung von Vieh-
entschädigungeu infolge

^) von Rotz- und Luugcnseuchc (NcichZgcs, vom 23. Juni 1880, betreffenddie Abwehr
und Unterdrückungvon Viehseuchen,und Ausführnugsgcsctzvom 12. März 1891),

b) von Milz- oder Rauschbmud (Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Ent¬
schädigung für au Milzbrand gefalleneTiere),

für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 wird nach dem Antrage
der IV. Fachkommission unverändert angenommen.

Die beiden letzten Gegenstände der Tagesordnung werden für heute abgesetzt uud in die
morgige Schlußsitzungvmuieseu. Letztere wird auf vormittags 10 Uhr anberaumt mit folgender
Tagesordnung, bei deren Bekanntgabe der Vorsitzendeuoch mitteilt, daß der Antrag des Ober¬
bürgermeistersvon M.Gladbach dnrch Zurückziehungseine Erledigung gefundenhabe.

1. Eingänge.
2. Antrag der IV. Fachkommissionzum Bericht uud Nutrag des Proviuzialausschusscs

betreffend die Erst- nnd Nicrsmclioratwn.
3. Antrag der Wahlprüfungskommission,betreffend Gültigkeitserklärung der für den 44.

Rheinischen Prouiuziallcmdtag vorgenommenenErsatzwahlen,
4. Antrag der I. Fachkommission zum Vorbericht zu dem Hanvt-Haushaltsplcm der Pro-

vinzialvcrwaltuug der Rhciuprouinz sowie zu den zu demselbengehörendenHaushalts¬
plänen der einzelnen Verwaltungszwcige uud Anstalten für das Rechnungsjahr vom
1. April 1904 bis 31. März 1905

und
zum Haupt-Haushaltsplan der Prouinzialverwaltung für das Rechnungsjahr vom
I. April 1904 bis 31. März 1905.

5. Antrag der I. Fachkommission auf Entlastung nachstehender Rechnungen
im Verzeichnisder Landtagsvorlagcn (Drucksachcu. Nr. 1?)

Nr. 29 bis 43.

6. Antrag der II. Fachkommission auf Entlastung nachstehenderNechnnngcn
im Verzcichuisder Landtagsvorlagcn (Drucksachcu. Nr. 1?)

Nr. 42 bis 51 und Nr. 60 bis 82.

?. Autrag der III. Fachkommisston auf Entlastung nachstehender Rechnungen
im Verzeichnisder Laudtagsvorlngen (Drncksachcn. Nr. 1?)

Nr. 86 bis 91.
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8. Antrag der IV. Fachkommission auf Entlastung nachstehender Rechnungen
im Verzeichnis der Landtagsvorlagen (Drucksachen. Nr. 1?)

Nr. 95 bis 101.

(Schluß der Sitzung 3^2 Uhr.)
V. w. °.

Der Vorsitzende: ^ Schriftführer:
Vecker. Momm. Snethlage.

Sechste (Schluß-) Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaaledes Standehauses zu Düsseldorf

am Samstag den 12. März 1904.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10^4 Uhr.
Das Geschäftsprotokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigung,das Protokoll der heutigen Schutz-

Ntzung gemeinschaftlichmit den Schriftführern namens des Landtags festzustellen und zu vollziehen.
Schriftführer für heute sind Regicruugsrat Schrakamp und Landrat von Groote.
Dle Tagesordnung findet ihre Erledigung wie folgt:
2, Eingänge.

Der Geheime KommerzienratKesselkaul hat telegraphisch mitgeteilt, daß er die Wahl
°ls Mitglied des Provinzicilausschusses annehme.

'« s> .' ^ ^"' ^Mt und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Erst- und Niers-
Melioration (Drucksachen. Nr. 13) hatte die IV. Fachkommission beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle den vorbezcichneten Antrag dem Provinzialausschußzur
weiteren Erwägung nnd Beschlußfassung darüber überweisen,ob und in welcherWeise
dem Antrage mit den Mitteln der zur Verfügung stehendenFonds zu landwirtschaft-
llchcn Zwecken gemeinsam mit der Kgl. Staatsregierung entsprochenwerden kann."

Es wird nach dem Antrage der Fachkommission beschlossen.
d ^ ^ ^"^ ^ Wahlprüfungskommissionwird betreffs Gültigkeitserklärung der für
oen 44. Chemischen Provinziallandtag vorgenommenenErsatzwahlenbeschlossen:

«1. Die Ersatzwahlender Wahlkreise Iülich, Coblenz Stadt, Coln Stadt, Ruhrort,
Solingen Land, Adenau, Bonn Land, Lennep, Eleve, Mülheim a. Rhein Land
mit der Maßgabe für gültig zu erklären, daß die in dem letztgenanntenKreife
Mülheim a. Rhein vorgenommeneWahl gleichfallsals gültig zu erachten ist, wenn
innerhalb der gesetzlichen Frist von zwei Wochenein Einspruch nicht erhoben sein wird,

2. die im Kreise Vcrnkastel stattgehabte Ersatzwahl für ungültig zu erklären."
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4. Nach dem Antrage der I. Fachkommissionzu dem Vorbericht zu dem Haupt-Haus¬
haltsplan der Provinzialuerwaltuug der Rheinprovinz sowie zu den zu demselben gehörenden
Haushaltsplänen der einzelnen Verwaltuugszweige und Anstalten (Drucksachen. Nr. 1) und zu
dem Hcmpt-Haushllltsplau der Proviuzialvcrwllltung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1904
bis 31. März 1905 wird beschlossen:

„1. den Haupt-Haushaltsplan nebst den dazu gehörigenHaushaltsplänen für die ein¬
zelnen Verwaltungszweigeund Anstalten festzustellen;

2. zu genehmigen, daß zur Bcstreituug der Ausgaben 12°/» des berichtigtenSollauf¬
kommens an direkten Staatssteuern des Jahres als Prouinzialabgabe erhoben werde;

3. zu genehmigen,daß nach dem festgestellten Haupt-Haushaltsplan und nach den zu
demselben gehörigen Haushaltsplänen der einzelnen Verwaltungszweigeund Anstalten
auch uach dem 1. Januar 1905 bezw. 1. April 1905 die Verwaltung solange
weitergeführt und die zu 2 genehmigteProviuzialabgabc erhoben werde, bis der
Prouiuziallandtag neue Haushaltspläue genehmigthaben wird;

4. ferner zu genehmigen, daß die im Rechnungsjahre1903 bei den Haushaltsplänen
für das Landarmenwesen,für die erweiterte Armenpflege,für die Fürsorgeerziehung
Minderjähriger und für die Provinzial-Arbcitsaustalt zu Bmuweilcr eventuell ent¬
stehenden Mehrausgaben gegen diese Haushaltspläne, sowie der etwaige Minder¬
ertrag der Provinzialumlage der Rechnungsjahre 1902 und 1903, insofernsie nicht
aus den laufenden Einnahmen des Haupt-Haushaltsplanes gedeckt werden können,
aus den Mehreinnahmen bei den Proviuzialabgaben bestritten werden;

5. gutzuheißen, daß, sofern der schwebende Rechtsstreit bezüglich der Beteiligung des
Staates an der Tragung der Verwaltungskostender FürsorgeerziehungMinder¬
jähriger endgültig zu ungunsten des Provinzialverbandcs entschiedenwerden sollte,
die sür die Jahre 1901 bis 1904 vom Staate zur Zahlung abgelehnten Ver¬
waltungskostenbeiträgefür FürsorgeerziehungMinderjähriger aus den Mehrciuuahmen
bei den Provinzialabgaben entnommen werden;

6. endlich zu bestimmen, daß die nach Entnahme der Beträge etwa noch verbleibende
Summe an Mehreinnahmenbei den Provinzialabgabenzur Verfügung des Proviuzial-
landtags gehalten werde."

5. Unter Zusammenfafsungder Punkte 5 bis 8 der Tagesordnung wird durch «u Kloo
Annahme der Anträge der einzelnenFachkommissionensür nachbezeichuetc Rechnungen die Ent¬
lastung und zugleich die Genehmigungder vorgekommenen Kreditüberschreituugenerteilt:

a) nach dem Antrage der I. Fachkommission:
1. Rechnung über den Haupt-Haushaltsplan für 1901,
2. Rechnung über den Haushaltsplan des Provinziallandtages, des Provinzialausschusses,

und der Provinzial-Zentralverwaltungsbehördefür 1901,
3. Naturalrechnung über die Schreibmaterialien der Provinzial-Zentralverwaltungsbehörde

für 1901,
4. Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen :c. an Provinzial-

beamte und von Witwen- und Waiscngeldern sowie Unterstützungenan deren Hinter¬
bliebene für 1901,

5. Rechnung über den Dispositionsfondsdes Provinziallandtages (Stäudefonds) für 1901,
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6. Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinzialausschussesfür 1901,
?. Rechnung der RheinischenProvinzial-Feuer-Sozietät für 1901,
8. Rechnung über die Verwendung der Überschüsse der Rheinischen Provinzial-Feuer-

Sozietät für 1901,
9. Rechnung über den RheinischenMeliorationsfonds für 1901,

10. Rechnung über den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten, welche
die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen,für 1901,

11. Rechnung über die Verwaltung der Provinzialmuscenzu Bonn und Trier für 1901,
12. Rechnung über die Erweiterung des Provinzinlmufcums zu Trier für 1901,
13. Rechnung über den Fonds für die Unterhaltung der Figurengruppe vor dem Stände-

Haufe für 1901,
14. Rechnungüber den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1901,
15. Rechnung über die Pensionskasse der Landbürgermeistereienund Landgemeinden der

Rheinprovinz für 1901.

d) nach dem Antrage der H. Fachkommission:
1. Rechnungüber das Taubstummenwesenfür 1901,
2. Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren für 1900,
3. Rechnungüber den Haushaltsplan der Provinzial-Vlindenanstalt zu Neuwiedfür 1901,
4. Rechnung über den Unterstützungsfondsfür entlasseneBlinde für 1901,
5. VI. Stückrechnung über den Neubau der Provinzial-Blindenanstalt zu Neuwied für 1901,
6. Rechnung der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln für 1901,
?. II. Stückrechnungüber den Nenbau der Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Elberfeld,
8. Rechnung über die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger für 1901,
9. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach

für 1901.
10. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstaltzu Bonn für 1901,
11. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltzu Düren für 1901,
12. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Galkhausen

für 1901,
13. Geld» und Naturalienrechnungender Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafenberg

für 1901,

i^' 3^ ""^ ^"uMienrechnungen der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zuMerzigfür 1901,
15. Rechnung über den allgemeinenBaufonds für 1901,
^' ^?""^ "^" ^ Verwaltung des Landarmenwesensfür 1900,
17. Rechnung über die Polizeistrafgclderfonds und den Ghrenbreitsteiner allgemeinen

Armenfonds für 19Y»
18. Rechnung über die erweiterte Armenpflegefür 1901,
19. Geld- und Naturalienrechnungender Provinzial-Arbeitsanstalt zu Nrauweiler für 1901,
20. Geld- und Naturalienrechnungendes Landarmenhauseszu Trier für 1901,
21. Rechnung über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der baulichen Unter-

haltungsarbeiten in den Provinzinlanstalten für 1901.
22. VIII. Stück-(Schluß-)Rechnungüber die Beseitigung baulicher Schäden an den Gebäuden

für Ruhige in der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren für 1901,
5*
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23. V. Stückrechnung über den Neubau einer Station für irre Verbrecher bei der Provinzial-
Heil- und Pflegeanstalt zu Düren für 1901,

24. V. Stückrechnuugüber Erweiterungsbauten der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu
Grafenberg für 1901,

25. V. Stückrechnung über Erweiterungsbauten der Provinzial-Heil- und Pflegcanstalt,
zu Merzig,

26. V. Stückrechnung über bauliche Verbesserungen in den Provinzial-Heil-und Pflegcanstalten,
27. V. Stückrcchnungüber den Neubau der Provinzial-Heil- uud Pflcgeanstalt Gcllkhausen,
28. I. Stückrechnung über den Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegcanstalt Iohcumisthal

bei Süchteln für 1901,
29. Rechnung über die Landwirtschaftdes Gutes Fichtenhain für 1901,
30. I. Stückrcchnung über das Konto „Verwaltung des Gutes Haus Fichtenhain" für 1901,
31. Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützung milder Stiftungen und

WolMtigkcitsaustcilteu«. für 1901.

o) nach dem Antrage der III. Fachkommiffion:
1. Rechnungüber die Vcrwaltnng uud Unterhaltung der Provinzialstraßen für 1900,
2. Rechnung über den Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen für 1901,
3. Rechnung über den Reservefondsder Provinzialstraßcn-Verwciltungfür 1901,
4. Rechnung über den Sammelfonds der Provinzialstraßen-Verwaltuug für 1901, .
5. Rechnung über den Eiseubahnfondsfür 1901,
6. Rechnung über den Fonds zur Unterstützung des Gemeinde-und Kreiswegebaues für 1901.

ck) nach dem Antrage der IV. Fachkommission:
1. Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheitenfür 1901,
2. Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Trier für 1901,
3. Rechuuug über die Provinziell-Wem- und Obstbauschulezu Kreuznachfür 1901,
4. Rechnung über die Errichtuug einer Provinzial-Wein- und Obstbauschulezu Ahrweiler

für 1901,
5. Rechnung über den Viehentschädigungsfondsfür 1901,
6. Rechnung über die Hengstkörgcbührenfür 1901,
7. Rechnung der Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgcnossenschaft für 1900.
Die geschäftlichen Angelegenheitenwaren damit erledigt.
Der Vorsitzende macht dem Herrn Landtagskommissardie Anzeige,daß der Landtag seine

Geschäfte beendet habe.
Der Herr Landtagskommissarrichtet an die Versammlung eine Ansprache(vcrgl. Steno¬

graphischen Bericht), an derenSchlußer den 44. Provinziallcmdtagder Rhciuprovinzfür geschlossen erklärt.
Der Vorsitzendebringt ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und König

aus, in welches die Versammlung begeistert einstimmt.
(Schluß der Sitzung 11 Uhr.)

V. w. o.
Der Uorschende: Die Schriftführer:

Becker. Schrakamp. von Groote.

»---------.^ ----------
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